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der B '1 !! I den stenographischen Protokollen des NationaL :,ltes eJ a",en Z J _ 

'-XiI •. Gesetzgebungsperiode 

P •. 2 6 N OV. 1970 ras.: . ---- NO.~ 

der Abg. 13URGEH; SCHRorrTER, Ing. LElJ.' J.Y1A.IER 5 NEUMANN 
und Genossen 
an den Herrn Bundesminister für Verkehr 
betreffend Aufnahme von Nachwuchskräften für den Verwaltungs­
beamtendienst bei der ÖBB 

Die Generaldirektion der Bundesbahnen hat am 15. ~~~5:. }r.i969 an 

den Zentralausschuß folgendes Schreiben gerichtet: 

l!Österreichische Bundesbahnen 
Generaldirektion 
zl.: P-124-399-196g 

An den 
Zentralausschuß der Bediensteten 
der österreichischen Bundesbahnen 

Betr~: Aufnahme von Nachwuchskräften 
für den Verwaltungsbeamtendienst 

iVien, am. 15. Dezember 1969 

Es is t beabsichtigt, den AufnahmebeHerber Johann KLEIVJENJAE:, geb. 
18. 9. 1950, wohnhaft Klagenfurt, Mießtalerstraße 11, (Absolvent 
des Bundesrealgymnasiums Klagenfurt ), als Nachwuchskr'aft für den 
Verwaltungsbeamtendienst bei der Streckenleitung Klagenfurt ein­
zustellen. 
Um Stellungnahme wird ersucht. 

Von der Generaldirektion: 
Klingenböck eh. 11 

Am 18. 2. 1969 gab der Zentralausschuß an den Personalausschuß 

. der Bundesbahndirektion folgendes Schreiben w~iter: 

IIZentralausschuß der 
Bediensteten der ÖBB 

Zl.: ZA 21 111-1-69 

An den Personalausschuß der 
Bundesbahndirektion Villach 

Betr.: Aufnahme von Nachwuchsk'räften 
für den Verwaltungsbeamtendienst 

Wien, am 18. 12. 1969 

Die Generaldirektion beabsichtigt folgende Personal verfügung 
(siehe Beilage) zu treffen. . 
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Der Obmann 
des Postenbesetzungsausschusses: 

1"1"e11 eh, 

,.c_. 

Z en.t 1'"l8.1CJ.lJS s cl':: l{[.S elf}!' 13e (1J..eI13 te t: er) eIe 1'> Ö s tc r":p (. 

Am 15. 1. 19'(0 anh.lOrtcte ct81' Personal(~:>usschuß an den Z!:;ntr3_1,·· 
ausschuß wie folgt: 

114656/1969 -,. 1110c:['8r 

An den 
Zentralausschuß der österr. 
Bundef)o alJnbecüens teten 

Gauermanngar)se 4 
vJ i e n 1 

:L 5 • -J 3. nn e p J? '7 0 

Betr, : Eins te 11une; von Mitte Je" chüJ.ern für den Ve :C1-1aJ tll)lgscUcns t ,., 
J ohc:.nn ELEl'-lEHJAl-( 

Eure Z1.: 211-21.111-1-69 vom 18. 12. 1969 

Es konnte e:('11oLcl1 v!8I'c1en; d8_ß de:e Auf'n;:'t11Ii,cbt:1'iE:11 ber JO}'l2nn 

KLEMENJ~K uns politisch nicht nahe steht. Die Eltern des K 
·sollen OVP-WJhler sein. 
vHr sind desh:::.1b an eLler r;:i.nstellung lüc-llt tntcC'eu:::;Le:rt. 

Bundesbahndirektlon Vil12ch 
Personalausschuß 

Der Obmann 
Alberel,lI 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an Sie, sehr 

geehrter Herr Bundesminister folgende 

A n fra g e 

1.) Sind Sie der Meinung, Herr Bundesminister, daß diese Vor­

gangsweise demokratisch ist, wenn nur der leiseste Verda6ht 

besteht, d~ß die Eltern ÖVP-Wlihler sein könnten, Kinder die 

jegliche schulische Voraussetzu.ng haben, bei der ÖBB nlcht 

mehr eingestellt werden? 

2.) •~_l· l1C1 Sl" e ·D_er'~J··_t, 1-1' D d .. J 1l-, . P' "'" r ~ _ ,_err .uun .eSffiJ,nlS cer, ,uren ganzen ;':':Lrll .LU.,.) 

im Zentralausschuß und in den PersonalausschUssen einzusetzcll, 

damit sich· F2.11e .1.'1ie -der Fall KLEI"iEHJ ;-'\1\ in Villa.eh n:Lcht mehr 

\'liederholen? 

3.) Sind Sie bereit~ Herr Bundesminister, Herrn KLEMENJAK, 

falls Genannter nicht inzwischen anderswo angestellt 

wurde, in den Verwaltunssbeamtendienst der ÖBB einzustellen? 
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